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Facebook als Alternative zu eBay Kleinanzeigen & Co.
Produkte können nur über Verkaufsgruppen gekauft oder verkauft werden

Berlin/Göttingen - Fast jeder hat Gegenstände zu Hause, die ungenutzt sind. Diese
können beispielsweise im Internet verkauft werden. Zahlreiche Portale wie eBay oder
andere Kleinanzeigenportale bieten sich hierfür an. Aber auch über Facebook kön-
nen Nutzer  ihre Artikel  veräußern.  Daniel  Rottinger vom Onlinemagazin teltarif.de
weiß, wie der Verkauf per Facebook funktioniert: "Um auf Facebook Artikel kaufen
bzw. verkaufen zu können, müssen sich die Nutzer zunächst wie gewohnt einloggen.
Anschließend  rufen  die  Anwender  die  Facebook-Gruppen-Suche  auf  und  wählen
durch einen Klick auf den 'Beitreten-Button' eine Gruppe aus, die zu den eigenen In-
teressen passt."  

Verbraucher, die sich für einen Verkauf über Facebook entscheiden, müssen zuerst
ein Angebot erstellen. Wie auch bei anderen Portalen ist es sinnvoll, dass das zu ver-
kaufende Produkt auf Fotos präsentiert wird. Hierdurch können sich potenzielle Käu-
fer einen Eindruck von der Ware machen. Sobald alle Vorbereitungen abgeschlossen
sind, kann der Anwender unter der Beitragskategorie 'Etwas verkaufen' seine Anzei-
ge formulieren. Rottinger führt aus: "Gerade bei lokalen Verkaufsgruppen bietet sich
eine Barzahlung bei Selbstabholung an. Abschließend sollte noch der Hinweis erfol-
gen, dass sich interessierte Nutzer per Privatnachricht melden sollen." Nachdem der
Text geschrieben ist und Bilder hochgeladen wurden, müssen die Nutzer nur noch
auf den 'Posten-Button' klicken, wodurch die Anzeige veröffentlicht wird. Wer etwas
über Facebook kaufen möchte, sollte sich, bei einem Handel über eine große Entfer-
nung, am besten mit dem Verkäufer per Telefon in Verbindung setzen und sich so
einen persönlichen Eindruck über die Seriosität verschaffen. "Ein Restrisiko bleibt al-
lerdings beim Versand von Artikeln per Post. Versicherter Versand bzw. die Lieferung
per Tracking-Code kann dies allerdings etwas abfedern", so Rottinger.

Im Gegensatz zu anderen Marktplätzen gibt es bei Facebook also keine direkte An-
laufstelle für Kleinanzeigen. Stattdessen wird die Ware in Verkaufsgruppen präsen-
tiert. Hierdurch treffen die Interessenten je nach Gruppe immer unterschiedliche Käu-
fer- oder Verkäuferkreise an. Vorteil beim Verkauf oder Kauf über Facebook ist, dass
der Einstieg einfach ist.  Denn viele Nutzer haben ohnehin schon ein Konto. Auch
lässt sich eine Anzeige schnell einstellen und es entstehen keinerlei Zusatzgebühren.
Allerdings sind die Angebote nicht katalogisiert, wodurch das Auffinden von bestimm-
ten Produkten erschwert wird. Abhilfe soll eine Suchfunktion schaffen, diese ist je-
doch nicht  so  detailliert  wie  bei  anderen Portalen.  Rottinger  warnt:  "Ein  Nachteil
durch die geringe Einstiegshürde bei Facebook ist, dass auch Abzocker leichter Zu-
gang erhalten. Entsprechend vorsichtig sollten Interessenten beim Handel auf dem
sozialen Netzwerk agieren." 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  http://www.teltarif.de/facebook-kleinanzei-
gen
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Über teltarif.de Onlineverlag GmbH
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes
1998 einer  der  führenden unabhängigen Informationsdienstleister  und Vergleicher
(Quelle:  IVW, Juli  2016).  Neben tagesaktuellen News und zahlreichen Ratgebern
informiert  zudem  ein  wöchentlicher,  kostenloser  E-Mail-Newsletter  über  das
Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt. 

Informationen für Journalisten
Gerne  können  Journalistenkollegen bei  Telekommunikationsthemen  auf  das
Expertenwissen  von  teltarif.de  zurückgreifen,  zum  Beispiel  um  ihre  Artikel  mit
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten
als  auch  als  Interviewpartner  zur  Verfügung.  Darüber  hinaus  bietet  teltarif.de
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften:
http://www.teltarif.de/presse/ bzw. http://www.teltarif.de/intern/printpartner.html

Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an:

teltarif.de Onlineverlag GmbH,
Brauweg 40, 37073 Göttingen
Jasmin Keye
Tel: 0551 / 517 57-23, Fax: 0551 / 517 57-11
E-Mail: presse@teltarif.de
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